
Interoperable Hintergrundsysteme für 
den Personenverkehr



Einheitliches E-Ticketing für Städte, 
Regionen und Verbünde:
 

IONgate ermöglicht die sichere und unkomplizierte Anbindung an interoperable 

Hintergrundsysteme. Das bundesweite, standardisierte Interoperabilitätsnetzwerk 

(ION) erfüllt höchste Anforderungen an Skalierbarkeit, Datendurchsatz,  

Datenschutz und Sicherheit. highQ war von Beginn an der Entwicklung des  

interoperablen elektronischen Fahrgeldmanagements nach dem (((eTicket 

Deutschland Standard (VDV-KA) beteiligt. Mit dem bundesweit einheitlichen  

(((eTicket Deutschland lassen sich auch weitere Dienstleistungen – vom Carsharing 

über Fahrradverleih bis zu Veranstaltungstickets – bargeldlos bezahlen.

IONgate stellt elementare Funktionen für das elektronische Fahrgeldmanagement 

im öffentlichen Personenverkehr zur Verfügung. Es ermöglicht den einfachen 

Zugang in sogenannte Koopkurrenznetzwerke, in denen sich die Unternehmen 

miteinander vernetzen können, um ihren Kunden verbesserte oder neue Prozesse 

anbieten zu können.

Mit nur einem E-Ticket können multimodale Wegeketten mit Bussen, Bahnen, 

dem Fahrrad und anderen Verkehrsmitteln bundesweit zurückgelegt werden. Was 

für Nutzer des öffentlichen Verkehrs äußerst komfortabel ist, erfordert eine  

ausgeklügelte Technologie im Hintergrund. Sensible personenbezogene Nutzungs-

daten müssen zuverlässig erfasst und sicher verarbeitet werden. Alle beteiligten 

Verkehrsunternehmen müssen sich darauf verlassen können, dass ihre Leistungen 

exakt ermittelt und abgerechnet werden. Dazu gilt es, vielfältigste Anforderungen 

vom bargeldlosen Zahlungsverkehr über E-Ticket- und Tarifsysteme, verschiedene 

Rollenmodelle und Nutzungstypen, unterschiedliche Anforderungen vom  

Einzelunternehmen bis zum Verkehrsverbund und natürlich den Datenschutz für 

Fahrgäste und Unternehmen umfassend zu berücksichtigen.

„Unsere Systeme 

haben den klaren Anspruch, 

sowohl die Belange des Datenschut-

zes als auch die unserer Kunden in  

Einklang zu bringen.“

 

Thomas Hornig, 

highQ Geschäftsführer



Funktionen

Schnittstellen

Hochleistungsfähige Hintergrundsysteme sind nur so gut wie ihre Schnittstellen. Nur wenn der Zugang 

für alle Verkehrsunternehmen und sonstigen Anbieter im intermodalen Verkehr reibungslos funktioniert, 

kann die Vision eines einheitlichen E-Ticketings in ganz Deutschland wahr werden.

Sperrlistenmanagement und Kontrollservice

Sperrlistenmanagement und Kontrollservice (KOSE) haben einen besonderen Einfluss auf den Erfolg des 

eTicket Deutschland. highQ erfüllt auch in diesem sensiblen Bereich sämtliche Anforderungen der KA. 

Dies wird durch den langjährigen Praxiseinsatz der highQ ION-Produkte unter Beweis gestellt. Der 

Umgang mit 

 (Differenz-)Sperrlisten

 Sperrungen von Applikationen oder Berechtigungen

 temporären Sperren

ist bereits seit vielen Jahren erfolgreich im Einsatz.

Aktionslistenmanagement

Das Aktionslistenmanagement bietet viele Möglichkeiten, die unternehmenseigenen Prozessabläufe zu 

optimieren. IONgate unterstützt Sie dabei – ganz unabhängig davon, ob Sie Teil einer solchen  

Umgebung sind oder selbst ein Aktionslistenmanagement betreiben möchten. 

Werteinheitenberechtigungs-Clearing

Für die interoperable Zusammenarbeit von Verkehrsunternehmen ist die zuverlässige Ermittlung  

gegenseitiger Ansprüche eine Grundvoraussetzung. highQ hat für das Web-Clearing verschiedene  

KA-konforme Möglichkeiten vorgesehen.

Komfortable Versionierung

Systeme entwickeln sich weiter. In einem bundesweit offenen Interoperabilitätsnetzwerk müssen auch 

unterschiedliche Versionen jederzeit reibungslos miteinander arbeiten können. highQ Hintergrund- 

systeme lassen sich ohne Betriebsunterbrechungen updaten und sind jederzeit kompatibel zu anderen 

Vermittlungsknoten im ION.

Plug&Play

Nicht jedes Unternehmen braucht ein individuelles Hintergrundsystem. Darum bietet highQ auch 

Plug&Play-fähige Lösungen für den einfachen unkomplizierten Anschluss an das ION.



Interoperabilität und Datenschutz

Datenschutz schreiben wir groß.

 „Ohne überzeugenden Datenschutz hat das E-Ticket in Deutschland keinen Sinn.“ So direkt beschreibt 

highQ Geschäftsführer Thomas Hornig die Wichtigkeit des sensiblen Umgangs mit den Nutzerdaten. 

highQ bezieht daher die Belange des Datenschutzes aktiv in die Entwicklung seiner Lösungen mit ein. 

Fahrgäste und Verkehrsunternehmen können sich darauf verlassen, dass kritische Fragen frühzeitig in 

datensichere Antworten überführt werden. „Das ist eine anspruchsvolle Aufgabe, weil die Interoperabi-

lität naturgemäß eine gewisse Offenheit fordert. Unsere Systeme haben den klaren Anspruch, sowohl 

die Belange des Datenschutzes als auch die unserer Kunden in Einklang zu bringen,“ so Thomas Hornig.

Die zügige Verarbeitung hoher Datenvolumina zu den Stoßzeiten des Datenabgleichs ist eine der größ-

ten Herausforderungen für interoperables Ticketing. Unsere Systeme für den öffentlichen und  

intermodalen Verkehr gehen mit hohem Komfort und höchster Datensicherheit konform.

Am Ende des Tages wird abgerechnet.

Am Ende des Tages wird abgerechnet – auch im Interoperabilitätsnetzwerk. Nach Analysen von highQ 

ist vor allem zwischen 2.00 und 4.30 Uhr mit einem extrem hohen Datenaufkommen zu rechnen.  

Um das zu verarbeiten, kommt es auf eine intelligente und höchst skalierbare Lastverteilung an.  

highQ nutzt für seine Hintergrundsysteme unter anderem Cloud-Lösungen deutscher Anbieter, die dem 

deutschen und europäischen Datenschutz gerecht werden. highQ erschließt durch diese Cloud-  

Lösungen freie Rechenkapazitäten, die nicht örtlich gebunden sein müssen und stetig ausbaubar sind. 

Prozessmodellierungen machen die highQ-Lösungen höchst leistungsfähig, flexibel und sicher.

 

Software für ION-Vermittlungsstellen

Von interoperablen Hintergrundsystemen für das E-Ticketing profitieren alle Teilnehmer des öffentlichen 

Verkehrs: Klein- und Großunternehmen, Verbund, Bus, Bahn, U-Bahn, Tram, Fahrgastschiffe oder  

Anbieter intermodaler Mobilität wie Carsharing oder Fahrradverleiher – und letztendlich natürlich die 

Fahrgäste. Mit nur einem Ticket von Flensburg bis Freiburg und von Görlitz bis Aachen: Was in  

einzelnen Referenzgebieten des E-Ticketings schon heute erfolgreich im Einsatz ist, ist nun  

deutschlandweit verfügbar. Mit highQ sichern Sie sich Ihren Zugang zum bundesweiten eTicketing.

Kleinunternehmen mit erprobten Systemen anschließen

Sie möchten Ihren Kunden alle Vorzüge des (((eTicket Deutschland bieten und suchen einen leicht zu 

bedienenden Plug&Play-Zugang zum bundesweiten Interoperabilitätsnetzwerk? highQ stellt Ihnen  

fertige und erprobte Systeme zur Verfügung, die einen leichten und zukunftssicheren Anschluss  

ermöglichen.



Großunternehmen sicher ans Netz bringen

Ihnen sind Kundenservice und Sicherheit der eigenen Unternehmensdaten besonders wichtig? Grund 

genug für einen eigenen Vermittlungsknoten im bundesweiten Interoperabilitätsnetzwerk. Mit highQ 

haben Sie einen Systempartner, der alle Disziplinen des VDV-KA-konformen E-Ticketings mit entwickelt 

hat und von Grund auf beherrscht. Neben Ihrem interoperablen Hintergrundsystem finden Sie bei highQ 

auch weitergehende Lösungen wie die erste komplett VDV-KA-konforme EFM-Software TicketOffice 

oder Automaten-Backoffice-Systeme.

Im Verbund systematisch gut beraten

Ob großer oder kleiner Verbund, Sie haben immer eine eigene Technikhistorie und somit spezielle 

Anforderungen an Ihr EFM und den Anschluss an (((eTicket Deutschland. highQ hat vielfache  

Erfahrungen darin, die individuellen Bedürfnisse praxisnah umzusetzen und die erfolgreiche Migration 

Ihrer Systeme zu gewährleisten. Gemeinsam entwickeln wir Ihre besondere „E-Ticketing-Roadmap“  

und begleiten Sie Schritt für Schritt in das ION.

Die Chancen der Multiapplikationen nutzen

Nach und nach wird sich der öffentliche Verkehr wandeln. Letztendlich geht es um zukunftsfähigen 

intermodalen Verkehr – vom Fahrrad über Mietwagen bis zum öffentlichen Verkehr. Doch auch  

angrenzende Dienstleistungen wie Reiseverpflegung, Zugangs- oder andere Bezahlsysteme sind auf  

der Basis von Chipkarten- oder Handyticket möglich. Entwickeln Sie Ihre eigene Multiapplikations- 

strategie mit highQ.

Zertifizert  
nach VDV-KA
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